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Ausgabe Nr. 4 

April 2016 
Wahl des Bundespräsidenten 

24. April 2016 

ACHTUNG: Geänderte Wahllokale !!! 

Aufgrund der hohen Anzahl an Kandidaten ist mit einer Stichwahl zu 
rechnen. Diese wird - wenn nötig - am 22. Mai 2016 stattfinden. Da an die-
sem Wochenende das Veranstaltungszentrum belegt ist, finden sowohl 
die erste Wahl am 24. April als auch die Stichwahl am 22. Mai in den  
unten angeführten Wahllokalen statt. 

Wahllokale:  Wahlsprengel 1:   Sitzungssaal im 1. Stock der Gemeinde  
      Wahlsprengel 2:   Trauungsraum im 1. Stock der Gemeinde
      Wahlsprengel 3:  Mehrzweckraum im EG der Gemeinde 

      Alle Wahllokale sind barrierefrei erreichbar (Lift)! 

Wahlzeit:   7:30 bis 12:00 Uhr 

Zur Teilnahme an der Bundespräsidentenwahl sind Sie berechtigt, wenn Sie 
 Österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Haupt-

wohnsitz in Österreich sind und spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden. 
 Auslandsösterreicherin oder Auslandsösterreicher sind, spätestens am Wahl-

tag 16 Jahre alt werden und in die Wählerevidenz einer österreichischen  
Gemeinde eingetragen sind. 

Sollten Sie sich am Wahltag nicht in Ihrer Heimatgemeinde aufhalten oder aus 
gesundheitlichen Gründen kein Wahllokal aufsuchen können, so können Sie mit 
einer Wahlkarte wählen.  

Wählen mit der Wahlkarte: 

 in jedem Wahllokal 
 mittels Briefwahl (ohne Beisein einer Wahlbehörde) - Ihre Stimme wird in der 

Wahlkarte einfach per Post zur zuständigen Bezirkswahlbehörde geschickt. 
 beim Besuch durch eine besondere („fliegende“) Wahlbehörde 
 

Bei der Briefwahl muss die Wahlkarte im Postweg an die zuständige Bezirkswahl-
behörde übermittelt werden und dort bis spätestens 24. April 2016, 17 Uhr,  
einlangen, um in die Ergebnisermittlung einbezogen zu werden. Sie können  
sofort nach Erhalt der Wahlkarte Ihre Stimme abgeben und müssen nicht bis zum 
Wahltag warten. 

Beantragung einer Wahlkarte:  

Bei der Gemeinde, in deren Wählerverzeichnis Sie eingetragen sind, können Sie 
Ihre Wahlkarte mündlich, schriftlich, per Email oder überww.wahlkartenantrag.at 
beantragen, nicht aber telefonisch!  

Fristen zur Beantragung einer Wahlkarte: 

 schriftlich  bis  Mittwoch, 20. April 2016 
 mündlich   bis  Freitag,  22. April 2016 , 12:00 Uhr 

Achtung: Es dürfen von der Gemeinde keine Duplikate für abhanden gekommene 
oder unbrauchbar gewordene Wahlkarten oder weitere amtliche Stimmzettel aus-
gefolgt werden!    
Gehen Sie daher sorgsam mit Ihrer Wahlkarte um!  

Weitere Informationen zur Bundespräsidentenwahl können Sie der Homepage des 
Bundesministeriums für Inneres (http://www.bmi.gv.at/wahlen) entnehmen!  
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4. Samareiner Gemeindeskitag 

 

Am Samstag, 12. März 2016 fand der dritte Samareiner Gemeindeskitag statt. Er wurde auch in diesem 
Jahr am Hochficht und in bewährter Zusammenarbeit mit dem Skiclub Engelhartszell durchgeführt.  

Bürgermeister Harald Grubmair und Ausschussobmann Erich Pilsner konnten 53 Teilnehmer begrüßen. Am 
Rennen nahmen 14 Erwachsene und 6 Kinder bzw. Jugendliche teil.  

Vizebürgermeisterin Gerlinde Enzelsberger und Ausschussobmann Erich Pilsner nahmen die Siegerehrung 
im GH Prunthaller vor und gratulierten den Siegern.  

Sieger der einzelnen Kategorien: 

 

 Lukas Erdpresser 

 Florian Splavec 

 Felix Weissenböck 

 Hannah Rathmayr 

 Elisabeth Biermeier 

 Nico Rathmayr 

 

  Katharina Floimayr 

 Gerlinde Enzelsberger 

 Sabine Rathmayr 

 Dominik Schauer 

 Christian Ortner 

 Stephan Splavec 

 Erich Pilsner 

 Manfred Pröll 

 Hubert Häuserer 

 Michael Biermeier 

 Alexander Reisinger 

 Jürgen Traunmüller 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wir bedanken uns im Namen 
der Schifahrer  

und der Gemeinde bei  
unserem Busfahrer 

Friedrich Schultes jun.  
sowie den unten angeführten 

Sponsoren für ihre  
Unterstützung! 
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Der Bürgermeister informiert ... 

...Gemeinderatssitzung vom 10. März 2016 
 

1. Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Eferding vom 11. 2. 2016 zum Nachtragsvoranschlag 2015   
Der Prüfbericht wird zur Kenntnis genommen. 

Auf Grund der Zweckmäßigkeit den TOP 3 vorgezogen.  

3. Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 4. 3. 2016   
Der Prüfbericht über die Prüfung des Rechnungsabschlusses 2016 wird zur Kenntnis gebracht.  

2. Rechnungsabschluss 2015  
Der Rechnungsabschluss 2015 wird im ordentlichen Haushalt mit Einnahmen von € 4.299.993,89 und 
Ausgaben von € 4.198.400,94, d.h. einem Sollüberschuss von € 101.592,95, sowie im außerordentlichen 
Haushalt mit Einnahmen von € 1.007.683,66 und Ausgaben von € 1.092.149,28, d.h. einem Fehlbetrag 
von € 84.465,62, einstimmig beschlossen. Die Bedeckung des Sollfehlbetrages ist durch zugesagte Be-
darfszuweisungsmittel und Landesmittel gegeben. 

4. Ehrungen 

Auf Vorschlag des Gemeindevorstandes werden folgende Ehrungen beschlossen:  

 Ehrennadel in Bronze ( mindestens 1 Funktionsperiode im Gemeinderat): 

Johann Schöberl, Josef Feischl, Gerlinde Hintenaus, Franz Greinöcker, Hubert Greinöcker 

Jutta Pöll, Ing. Siegfried Dobler, Friedrich Schultes sen. 

 Ehrennadel in Silber (für mindestens 2 Funktionsperioden): 

Robert Binder, Anna Binder, Ing. Harald Hollnsteiner, Herbert Brandscheid 

 Ehrennadel in Gold (für mindesten 3 Funktionsperioden): 

Dr. Michaela Petz, Sieglinde Perfahl 

 Ehrenplakette für besondere Verdienste um das Vereinswesen: 

Ingrid Schöberl für ihre langjährige Funktion als Ortsbäuerin 

Werner Scharinger für langjähriges Engagement im Musikverein 

 Ehrenring 

Werner Hellmayr für seine langjährige Tätigkeit als Gemeindefunktionär 

5. Güterweg Bucher: Finanzierungsplan, Widmungsverordnung, Verordnung Verkehrsfläche 

Der vorliegende Finanzierungsplan für den Güterwegbau wird einstimmig angenommen und  
die im Entwurf vorliegende Verordnung betreffend Widmung und Einreihung als Güterweg wird be-
schlossen.   

6. Kommunalgerätekauf (Kommunaltraktor John Deere): Finanzierungsplan 

Der Finanzierungsplan für den Kommunalgerätekauf im Wert von € 62.500,- wird einstimmig ange-
nommen.  
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7. Straßenbauprogramm 2016 

Die Zustimmung zum vorliegende Finanzierungsplan erfolgt einstimmig. 

8. Freibad: Erneuerung Solaranlage und Filtertausch  

Für die Erneuerung der Solaranlage sowie den Filtertausch des Freibades wird der vorliegende Finan-
zierungsplan einstimmig beschlossen.  

9. Freibad: Anpassung der Eintrittspreise 

Ausschussomann Erich Pilsner berichtet, dass im Ausschuss für Gesundheit, Sport und Freizeit die  
Eintrittspreise für das Freibad beraten wurden und dabei im Hinblick auf die anstehenden Sanierungen 
eine moderate Anhebung empfohlen wird. Diese erfolgt einstimmig. 

10. Ankauf eines gebrauchten Unimogs vom Land OÖ: Grundsatzbeschluss 

Der in Verwendung stehende Unimog der Gemeinde ist bereits 30 Jahre alt ist und  soll durch einen 
neueren Unimog aus dem Bestand des Landes OÖ ersetzt werden. Für diesen Ankauf wird ein Grund-
satzbeschluss  gefasst.   

11. Dienstpostenplan: Änderung 

Auf Grund von Änderungen im Freibad (Übernahme der Badewartaufgaben durch den Bauhofarbeiter 
Alexander Brandstätter) sowie durch geringfügige Änderungen im Beschäftigungsausmaß im  Kinder-
garten wird der Dienstpostenplan geändert. 

Der Antrag wird mit erforderlicher Stimmenmehrheit angenommen. 

12. Personalbeirat: Änderung der Zusammensetzung  

Nach der Pensionierung von Frau Bettina Perfahl wird - entsprechend dem Vorschlag der Personalver-
tretung  -  Frau Daniela Stadler als Mitglied des Personalbeirates bestellt. 

13. Auftragsvergabe Schotterlieferung, Asphaltierung und Geräteeinsatz 2016 

Bürgermeister Grubmair beantragt, die Fa. Welser Kieswerke Treul & Co GesmbH auf Grundlage ihres 
Anbotes mit den Schotterlieferungen für 2016 zu beauftragen. 

Der Antrag wird mit erforderlicher Stimmenmehrheit angenommen. 

Auf Grundlage  des Anbotes für die Asphaltierungsarbeiten 2016 wird die Fa. Hitthaller beauftragt. 

Der Antrag wird durch Erheben einer Hand einstimmig angenommen.  

Die Fa. Erdbau Haslinger wird mit den Erd- und Transportarbeiten 2016 beauftragt. 

14. Bebauungsplan Nr. 12 „Klein“ – Änderung Nr. 3 – Beschluss gem. § 33 (3) Oö. ROG 

Der Änderungsplan Nr. 3 zum Bebauungsplan Nr. 12 „Klein“ gemäß § 33 (3) Oö. ROG wird beschlossen. 

15. Darlehen des Landes Oberösterreich an die Gemeinde zum Bau von Wasserversorgungs- und Ab-
wasserentsorgungsanlagen: Änderung der Rückzahlungskonditionen 

Laut Beschluss der Oö. Landesregierung wird eine Verlängerung des zins- und tilgungsfreien Zeit-
raumes von Investitionsdarlehen/Bedarfszuweisungen bis zum 31. 12. 2021 zur Kenntnis gebracht.  

16. Kanal- und Wasserleitungsbau Polsenztal (Pilsner-Trimmel) 

Die Aufschließung der Liegenschaft Polsenztal 32 und der vorgelagerten Baugründe durch Kanal und 
Wasserleitung wird an die Fa. Hitthaller auf Grundlage ihres Anbotes  von € 54.174,03 vergeben. 

17. Grundstück 93/2 EZ 645 KG 45026 St. Marienkirchen – Christian Scharinger – Ersuchen um Lö-
schungserklärung Wiederkaufsrecht 

Die Löschung des Wiederkaufsrecht für die Liegenschaft Grundstück Nr. 93/2 EZ 645 KG 45026 St. Ma-
rienkirchen erfolgt einstimmig. 
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18. Allfälliges 

Flächenwidmungsplan Nr. 5 – Änderungsplan Nr. 25 und ÖEK Nr. 2 -  Änderungsplan Nr. 5 (Anregung 
Scharinger Sabine): Beschluss gemäß § 33 (3) Oö. ROG 

Der Änderungsplan Nr. 25 zum Flächenwidmungsplan Nr. 5 und den Änderungsplan Nr. 5 zum ÖEK Nr. 
2 gemäß § 33 Absatz 3 Oö. ROG wird einstimmig beschlossen.   

Sanierung des Sportlerklubhauses samt Errichtung einer Stützmauer – Finanzierungsplan 

Der Finanzierungsplan für Sanierung und Stützmauer wird einstimmig angenommen.  

Wohnungsvergabe Wohnung 2, Kirchenplatz 14 

Die Wohnung 2 in Kirchenplatz 14  wird an Frau Regina Kieberger, Prambachkirchen, vergeben. 

 

Die Sondersitzung des Gemeinderates anlässlich der Ehrungen wird für 28. April 2016, 19:00 Uhr fest-
gelegt. 

Die Ortsbildmesse findet 2016 in Kirchberg ob der Donau ein, Bgm. Grubmair lädt zur Mithilfe ein. 

 

Künftiger Amtsleiter stellt sich vor 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
Amtsleiter Josef Baumgartner wird mit 01.10.2016 den wohlverdienten  
Ruhestand antreten. Um seine Nachfolge und eine geordnete Übergabe zu  
sichern, wurde ich in der Gemeinderatssitzung vom 25.02.2016 zu seinem Nach-
folger bestellt und habe am 01.04.2016 den Dienst (Einarbeitungsphase)  
angetreten. Ich bedanke mich für das entgegengebrachte Vertrauen bei allen 
Mitgliedern des Gemeinderates. 

Zusammen mit meinen Kolleginnen und Kollegen werde ich für alle Gemeindebewohner als neuer  
Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Bedanken möchte ich mich bei allen KollegInnen für die  
Unterstützung bei der Eingewöhnung an meine zukünftigen Arbeitsanforderungen.  

Ich möchte mich kurz vorstellen: 

Ich bin 47 Jahre alt und lebe zusammen mit meiner Lebensgefährtin und unserer Tochter Laura im 
Alter von 11 Jahren in Leonding. Zu meinen aktuellen Hobbys zählen u.a. Radfahren, Lesen und Win-
tersport.  Meine berufliche Ausbildung habe ich an der Universität Linz als Jurist abgeschlossen und 
war danach im Anschluss in der Privatwirtschaft sowie im öffentlichen Dienst beschäftigt. Ich bin seit 
5 Jahren im Gemeindedienst tätig, um nunmehr in St. Marienkirchen meine Erfahrungen einzubrin-
gen. Meine Motivation zur Bewerbung für die Stelle als Amtsleiter lag in der Vielschichtigkeit der Auf-
gaben: Von der Kundenberatung, über das Personalmanagement bis zur Abwicklung öffentlicher und 
privatrechtlicher Angelegenheiten. 

Ich konnte bereits in den letzten Wochen sehen, dass hier die Gemeinschaft gelebt wird. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit mit Herrn Bgm. Grubmair, den Mandataren und allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemeinde und werde mich bemühen, gemeinsam mit dem Team des Gemeinde-
amtes,  Ihre Anliegen bestmöglich umzusetzen.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Thomas Ammerstorfer 
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Neues Kommunalfahrzeug 

Grund zur Freude hatten nicht nur die Mitarbeiter des Bauhofs, sondern auch Bürgermeister Harald  
Grubmair und Gemeinderatsmitglied Erich Meixner, der sein Fachwissen bei der Kaufentscheidung einge-
bracht hatte, als am Donnerstag, 25. Februar 2016 das neue Kommunalfahrzeug angeliefert wurde.  

Der neue John Deere 3033 R mit Zusatzausstattung (Mähwerk, Kehrmaschine, Container, Schneeschild, 
Walzenstreuer und Schneeketten) wird in den nächsten Jahren gute Dienste in den vielseitigen Einsatz-
bereichen des Bauhofs leisten und stellt für den Fuhrpark des Bauhof eine große Bereicherung dar.  

Das Kommunalgerät hat €  62.500,00 gekostet und dient als Ersatz für das zu kleine und in die Jahre ge-
kommene Kommunalgerät 455. 

Im Bild das Bauhofteam mit Hubert Schallaböck, Wolfgang Wahlmüller, Alex Brandstetter, Anton Feischl,  
sowie Bürgermeister Harald Grubmair und Erich Meixner 

   Gemeindeamt auf einen Blick 

 Öffnungszeiten 

Mo 7:15 - 12:30 und 14:00 - 18:00 

Di 7:15 - 12:30     

Mi 7:15 - 12:30     

Do 7:15 - 12:30 und  14:00 - 18:00 

Fr 7:15 - 13:00      Kontakt 

Tel: 0 7249 / 47112 

Email gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Home www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Sprechstunden des Bürgermeisters 

Mo 17:00  bis  18:00 -  

    Sowie nach telefonischer Vereinbarung!  

 

 Postabholung 

 Täglich zu den genannten Öffnungszeiten! 

 
Wenn Sie einen gelben Zettel in Ihrem Postkasten vorfinden, 
beachten Sie bitte, dass die Poststücke erst am nächsten Tag  

ab ca. 10:00 Uhr bei der Gemeinde einlangen! 
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ACHTUNG: Kanalreinigungsarbeiten 

In der Zeit von Mitte April bis Ende August wird in St. Marienkirchen an der Polsenz die Kanal -
reinigung und TV-Kontrolle für den Leitungskataster durchgeführt.  

Aufgrund der kleinen Dimension des Hauptkanals kann es vorkommen, dass wegen des herrschen-
den Überdruckes bei der Kanalreinigung dieser Druck nicht zur Gänze über die Strangentlüftung 
in den Häusern abgeführt werden kann. 

Dies hat dann zur Folge, dass das Wasser welches sich im jeweiligen Siphon der WC -Anlage, der 
Waschbecken, Badewannen oder Duschtassen befindet, überlaufen kann oder aus dem Siphon  
gesaugt wird. 

Es ist davon auszugehen, dass dies nur in Ausnahme-
fällen passieren wird, lässt sich aber aus physikali-
schen Gründen nicht vermeiden.  

Um mögliche Unannehmlichkeiten zu ersparen,  
bitten wir, vorsorglich nachstehende Punkte zu  
beachten: 

  WC-Deckel IMMER schließen 
  Nach erfolgter Kanalreinigung die Siphon wieder 

auffüllen (einfach Wasser einlassen) 

Die Freibadsaison rückt näher 

Aufgrund der Registrierkassenpflicht werden die Saisonkarten nur mehr im Freibad verkauft.   
Um in den Genuss der Ermäßigung für SamareinerInnen zu kommen, benötigen Sie eine  
Berechtigungskarte. Diese ist am Marktgemeindeamt erhältlich.  

Wir danken für Ihr Verständnis! 

Badebetrieb:  9:00 bis 20:00 Uhr 

Die Badesaison 2016 beginnt, gutes Wetter voraus-
gesetzt, am 6. Mai 2016.  

Heuer wird Alexander Brandstätter 
aus unserem Bauhofteam die Aufgaben 
des Badewarts übernehmen. 

 
 

Neuer Pächter für das Badbuffet wird  
Harald Meindlhumer aus Wallern.   
Wenn Sie Interesse an einer Aushilfstätigkeit im 
Badbuffet haben, melden Sie sich bitte bei Herrn 
Meindlhumer 0664/ 221 03 40. 

 

Wir freuen uns auf einen schönen Sommer und auf eine unfallfreie Badesaison!  
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) durchge-
führt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist 
die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte aus St. Marienkirchen könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen An-
kündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Per-
sonen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal 
für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesund-
heit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand erho-
benen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhe-
bung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der 
Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. 
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz ge-
mäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 (§§17-18). Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!  

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 
 Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien 
 Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
 E-Mail: silc@statistik.gv.at 
 Internet: www.statistik.at/silcinfo  

Pelletseinlagerung 
  

Schon im Frühjahr heißt es an den nächsten Winter 
zu denken! Bald ist es wieder an der Zeit, Heiz-
material für die kommende kalte Jahreszeit einzu-
lagern.   
Wenn Sie eine Pelletsheizung besitzen und Ihre  
Pellets günstig kaufen wollen, gibt es dafür in 
St. Marienkirchen eine Einkaufsgemeinschaft.  
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte  bei: 

  Erna Finzinger:   
   0 7249 / 47693   oder     
  0 680/200 24 55 

Personelles 
Im Bereich Kindergarten 
kommt es zu einer Ände-
rung, da Frau Bettina  
Perfahl in Pension geht. 

Frau Perfahl war seit                        
Februar 1987 als Kinder-
gartenhelferin in unserem 
Kindergarten tätig und bei 
Kindern, Eltern und  
Kolleginnen sehr beliebt. 

Wir danken ihr für Ihren Einsatz wünschen ihr  
alles Gute für die Zukunft! 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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SO KÖNNEN SIE HELFEN: 

Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher  
Laubholzschädling, der trotz entsprechender Kontrollen auch bei uns (meist durch 
Verpackungsholz, insbesondere bei Steinlieferungen aus dem südostasiatischen 
Raum) eingeschleppt wird. 
 

Dieser Baumschädling befällt nahezu alle heimischen Laubgehölze und bringt bei starkem Befall gesunde  
Bäume innerhalb von wenigen Jahren zum Absterben. In der EU gilt der ALB als Quarantäneschädling.  
Er ist äußerst gefährlich und ist daher zwingend zu bekämpfen! 

Da in OÖ schon drei Mal ein Befall durch diesen Käfer festgestellt wurde, soll eine weitere Ausbreitung durch 
eine gezielte Suche verhindert werden. Dazu ist die Behörde auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen. 

Wir ersuchen daher alle Gemeindebürger um besondere Aufmerksamkeit! 

  Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer 

Mehr Informationen unter: www.land-oberoesterreich.gv.at 

> Land– und Forstwirtschaft > Forstdienst > Forstschutz 

 Melden Sie Ihren Verdacht umgehend beim Gemeindeamt Tel: 0 7249/47112 oder der zuständigen  
Bezirksforstinspektion der BH Eferding, Tel: 07272/2407 oder bh-ef.post@ooe.gv.at   

BITTE MELDEN: 

ERKENNUNGSMERKMALE: 

 Nur frisches Laubholz mit einem Durchmesser ab 2 - 3 cm wird befallen (bevorzugt Ahorn, 
Roßkastanie, Weide, Pappel)  

 Die Käfer sind 2,5  - 3 cm groß, glänzend schwarz mit ca. 20 unregelmäßig verteilten Flecken 
auf den Flügeldecken und haben schwarze, sehr lange Fühler (1 - 2,5 fache Körperlänge) 

 Kreisrunde Ausbohrlöcher (Durchmesser 1 - 1,5 cm), Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven 

Überprüfen Sie auf Ihrem Grundstück, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) befallen sind 

 Je früher ein Befall erkannt wird, desto wirksamer, rascher und effizienter sind die Bekämpfungs– bzw. 
Ausrottungsmaßnahmen! 
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Der Samareiner Gutschein im Wert von € 20,-  bzw. € 10,- ist bei der  
Gemeinde erhältlich und bei vielen Samareiner Gewerbetreibenden  
einlösbar. 
 

Samareiner Regionalgutscheine sind immer eine nette und  
praktische Geschenkidee! 

Samareiner Regionalgutscheine 

Alles, was Sie wissen sollten: 

 Die Gutscheine gibt es  im Wert von € 20,- bzw. 10,- 

 Man kann die Gutscheine nur beim Gemeindeamt kaufen 

 Einlösen können Sie die Gutscheine bei jedem Samareiner Gewerbebetrieb Ihrer Wahl  

Regional kaufen - Qualität erleben! 

Gut in das Konzept von Regionalität und Nachhaltigkeit passt auch der beliebte Samareiner Regionalgut-
schein. Er trägt dazu bei, die Kaufkraft im Ort zu halten, dadurch die Wirtschaft in Samarein zu unterstützen 
und unsere Nahversorger zu stärken. 

In den letzten Jahren geht der Trend wieder vermehrt in Richtung Regional kaufen -Genuss erleben! 

Viele Konsumenten haben erkannt, dass Lebensmittel aus unserer Region, die verantwortungsvoll produziert 
werden eine sehr hohe Wertigkeit besitzen. 

Durch die Entscheidung für regionale Produkte wird nicht nur ein Beitrag zur 
Erhaltung unserer schönen Kulturlandschaft geleistet, was wiederum den 
Tourismus belebt, es werden vielmehr auch bäuerliche Familienbetriebe  
erhalten und dadurch Arbeitsplätze gesichert. Die OÖ. Bauern garantieren 
kontrollierte Qualität und damit „skandalfreie“ Lebensmittel, sie sichern die 
regionale Selbstversorgung mit höchsten Qualitätsstandards und schaffen 
kurze Transportwege, was wiederum dem Klima und somit uns allen zugute 
kommt. 

Im Vergleich zu anderen Ländern ist die Grundversorgung mit regionalen Produkten bei uns (noch) hervor-
ragend. In den heimischen Lebensmitteln steckt viel Arbeit und Mühe. Die Wertschätzung dieser Arbeit ist  
der entscheidende Faktor für das Fortbestehen dieses Systems von Produktion und Landschaftspflege, von  
regionaler Selbstversorgung und von gerechtem Einkommen für unsere Bauern. 

Wir als Konsumenten können entscheiden wo und wie unsere Lebensmittel produziert werden! 

Zahlen und Fakten: 

 90 % der Landesfläche werden landwirtschaftlich genutzt 
 es gibt ca. 33.000 landwirtschaftliche Betriebe 
 100.000 Jobs im Bereich Land– und Forstwirtschaft 
 die Arbeit in Land– und Fortwirtschaft ist ein wichtiger Beitrag zur Landschaftspflege 
 ein Hof ernährt 70 Menschen 
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 Sammlung landwirtschaftlicher Folien 
Im Frühjahr 2016 wird wieder eine kostenlose Sammlung von landwirtschaftlichen Folien durchgeführt. 

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, werden die Silofolien nicht mehr mittels mobiler Presse sondern lose 
gesammelt. 

In Zusammenarbeit mit den Lagerhäusern wurden nachstehende Termine und Standorte vereinbart: 
 

        Gemeinde St. Marienkirchen: Donnerstag, 2. Juni 2016 
 08.00 bis 12.00 Uhr 
 Lagerhaus Breitenaich  
 

        Gemeinde Eferding: Freitag, 3. Juni 2016 
 08.00 bis 12.00 Uhr 
 Lagerhaus Eferding 
Selbstverständlich können auch die Sammeltermine in Haibach (19.05.2016 von 8:00-12:00) bzw. Stroheim
(20.05.2016 von 8:00-12:00) von jedem bezirksansässigen Landwirt, unabhängig der Gemeindezugehörigkeit, 
wahrgenommen werden. 
 

Abgegeben werden können wiederum: 
Landwirtschaftliche Wickelfolien  
Fahrsilofolien 
Unterziehfolien 

Netze und Schnüre im Sack können in den 3 Altstoffsammelzentren und beim ÖKOTAINER kostenlos abgege-
ben werden! Für Netze und Schnüre können ab sofort im Altstoffsammelzentrum Eferding Säcke abgeholt  
werden! (auch bei der Sammlung erhältlich!) Das Material muss zudem in sauberem Zustand angeliefert wer-
den! Nicht übernommen werden können Vlies und Verpackungen (ASZ).  

Wir weisen darauf hin, dass nach der Sammlung beim Ökotainer keine Folien angenommen werden und die 
Abgabe im Altstoffsammelzentrum kostenpflichtig ist. 

Hui statt Pfui Flursäuberungsaktionen  
Jedes Jahr dasselbe: Die Schneeschmelze gibt den Blick auf Massen von Abfällen  
an Straßenrändern, entlang von Bächen und öffentlichen Plätzen frei. Im Gegensatz 
zum oft verbreiteten Irrtum brauchen diese Abfälle oft Jahre, wenn nicht Jahrhunder-
te, bis sie vollständig abgebaut sind.  

Die Aktion „Hui statt Pfui“ der Oö. Umweltprofis (kommunale Abfallwirtschaft) macht auf diesen Missstand 
aufmerksam und ruft dazu auf, gemeinsam dagegen aktiv zu werden.  

Bei uns in Samarein übernahmen in diesem Frühjahr die Flüchtlinge, die seit September in unserer Gemeinde 
leben, die Aufgabe, den Müll einzusammeln. Die Utensilien dafür wurden vom Bezirksabfallverband Eferding 
zur Verfügung gestellt. Für eine fachgerechte Entsorgung der gesammelten Abfälle wurde natürlich auch ge-
sorgt. 
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Beilage des NUP 



ABFUHRTERMINE 2016 
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 April 2016   

22./23.4.2016 Kleidersammlung der Missionsrunde  Fam. Biermeier, Furth 

24.04.2016 Bundespräsidentenwahl 7:30 Gemeindeamt 

25.04.2016 Seniorenbund Landesreise “Apulien“   

26.04.2016 Workshop: Gewaltprävention - wie Kinder sich schützen lernen 19:00 MZR Gemeinde 

26.04.2016 Stammtisch für Pflegende Angehörige 19:30 GH Baumgartner 

29.04.2016 Ausstellung “40 Jahre Goldhaubengruppe Samarein“  Gemeindezentrum 

30.04.2016 Natur und Kultur im Focus, Fotowanderung Naturpark 16:00 Kirchenplatz 1 

    

 Mai 2016   

03.05.2016 Vortrag "Mit dem Rucksack durch Indien und Nepal" 19:30 Pfarrsaal 

07.05.2016 Florianimesse der Feuerwehr 19:30 Pfarrkirche 

08.05.2016 Muttertagskonzert der Jungmusiker, Jusas 10:00 Pfarrheim 

09.05.2016 Vortrag „Meine Antwort zählt …“,Stammt. f. Pflegende Ang. 19:30 GH Baumgartner 

10.05.2016 Seniorenbund Tagesfahrt   

11.05.2016 Allerlei Köstlichkeiten aus dem heimischen Obst 19:00 Obstlehrgaten 

11.05.2016 Bezirksmaiandacht, Goldhauben– und Trachtengruppe 19:30 Gemeindezentrum 

12.05.2016 Brusttastseminar, Gesunde Gemeinde 16:00 VAZ Wallern/Tr. 

15.05.2016 Beerfassl Rollin´, Musikverein 16:00 GH Prunthaller 

20.05.2016 Seniorenbund Vorstellung Landesreise  2017 “Irland“ 10:00 GH Baumgartner 

21.05.2016 Erlebnis Naturpark “Mundart und Garten“ 15:00  Fam.Fischer, Klause 

22.05.2016 Bundespräsidentenwahl - ev. Stichwahl 7:30 Gemeindeamt 

    

 Juni 2016   

04.06.2016 Gesucht: Naturpark– Detektive 14:00 Mostspitz 

06.06.2016 Seniorenbund - 3 Tage Bodensee mit Insel Mainau   

10.06.2016 Mit dem E-Bike vom Kurpark in den Naturpark 14:00  

10.06.2016 Open Air Kino 21:30 Pfarrhofgarten 

12.06.2016 Faszination im Naturpark 15:00 Fam. Fischer, Klause 

17.06.2016 Musik OpenAir 19:30 Mostspitz 

18.06.2016 Tee, Tinktur und Kräutersalz, NUP 14:00 St.Marienkirchen 

19.06.2016 Seniorenbund Bezirksreise “MASUREN“   

24.06.2016 Seniorenbund - Theaterfahrt   

24.06.2016  Sonnwendfeuer des Familienbundes 20:00 Wintersberger, Karling 

26.06.2016 Oldtimer-Rallye 10:00  

Veranstaltungskalender  
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Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst  bis 19:00 h  

Montag  Dr. Puchegger Reinhard Waizenkirchen 07277 / 27 3 42 

Dienstag  Dr. Geroldinger Kurt St. Marienkirchen  07249 / 4 75 77 

Mittwoch  Dr. Noitz Sebastian Waizenkirchen 07277 / 73 34 

Donnerstag  Dr. Bocksleitner Christian Michaelnbach 07277 / 29 99 

Freitag  Dr. Spörker Heinrich Prambachkirchen 07277 / 62 82 

 An Wochenenden und Feiertagen wird jeweils von 9:00 bis 12:00 und von 16:00 bis 18:00 ein Arzt in  
seiner Ordination anwesend sein. 

Wenn Sie die Nummer 141 anrufen, erfahren Sie, welcher Arzt in seiner Ordination Dienst hat und können 

direkt dorthin fahren. 
 

Ein weiterer Arzt (Visitenarzt) führt gemeinsam mit einem Sanitäter in einem Fahrzeug des Roten  
Kreuzes Hausbesuche durch. Der Visitendienst ist rund um die Uhr in Bereitschaft. 

 

Der Ärzte - Notruf 141  erteilt Auskunft, in welcher Ordination der diensthabende Arzt zu erreichen ist 

bzw. welche Apotheke Dienst hat. 

Bedrohliche Notfälle sind weiterhin über den Notruf 144 zu melden!  
Diese werden durch die in Grieskirchen und Eferding stationierten Notärzte versorgt. 

Ärztebereitschaft - Überregionaler Notdienst 

Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 
24.04.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

01.05.2016 Staatsfeiertag Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

05.05.2016  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

08.05.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

15.05.2016 Pfingstsonntag Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

16.05.2016 Pfingstmontag Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

22.05.2016  Mag. Leutgöb-Ozlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

26.05.2016 Fronleichnam Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

29.05.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

05.06.2016  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

12.06.2016  Mag. Leutgöb-Ozlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

19.06.2016  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

26.06.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

 Wochentags besteht von 14:00 bis 19:00 Bereitschaft wie bisher (siehe untenstehende Liste).  

Außerhalb dieser Zeiten rufen Sie bitte den  Ärzte - Notruf 141  

Apothekenbereitschaft  

Auf der Homepage der österreichischen Apothekerkammer http://www.apotheker.or.at finden Sie alle dienst-
bereiten Apotheken mit ihren Öffnungszeiten und Kontaktdaten. 

Weiters gibt es die kostenlose Apotheken-App im Google Play Store und im Apple ITunes Store. So haben sie 
alle apothekenrelevanten Informationen auf ihrem Smart-Phone  

Mit dem Apothekenruf 1455 steht ein 24-Stunden Telefonservice in ganz Österreich zur Verfügung, wo alle apo-
thekenrelevanten Fragen beantwortet werden. 

Die Ordination von Dr. Kurt Geroldinger ist von 23. bis 28. Mai 2016 geschlossen.   
Vertretung Dr. Spörker, Prambachkirchen 0 72 77 / 62 82 

http://www.apotheker.or.at/internet/oeak/Apotheken.nsf/webApothekenSuche!ReadForm
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Eltern-Kind-Gruppen 
 

Eltern-Kind-Gruppe Gitti für Kinder ab 2 Jahre 

 1. Termin:  Donnerstag, 14. April von 9.00 - 10.30 Uhr, 6 mal 
 Ort:         Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 

Eltern-Kind-Gruppe Sabina für Kinder ab 1 Jahr 

 1. Termin:  Freitag,  15. April von 9.00 – 10.30 Uhr, 6 mal 
 Ort:    Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

TonWerkStatt: „Frühling wird´s“ Töpfern für Kinder ab 6 Jahren 

 Ort:     Gemeindeamt St. Marienkirchen, Mehrzweckraum, Eingang Süd 
    Leitung: Irene Turner 
      Termin Modellieren: Dienstag, 22. März, 16:30 – 18:00 Uhr   
      Termin Glasieren:   Dienstag, 5. April, 16:00 – 17:00 Uhr 
Yoga-Kurse 

 Ort:    im Gemeindezentrum / MZR Keller 
 Leitung:  Mag. Ingrid Pölzlberger, Physiocoach 
 Mitzubringen:  bequeme Kleidung, rutschfeste Matte, Handtuch ev. Decke 

Yoga A (Anfänger und leicht Fortgeschrittene) 

 Termin 1:  Mittwoch, 30. März, 17:10 – 18:10 Uhr, 10 mal  

Yoga 1  
 Termin:  Mittwoch, 30. März, 18:20 – 19:20 Uhr, 10 mal  

Yoga 2 

 Termin:  Mittwoch, 30. März, 19:30 – 20:30 Uhr, 10 mal  

Geburtsvorbereitungskurs für Frauen und Paare ab der 24. SSW. im FBZ Eferding   

     Leitung: Iris Stierberger, diplomierte, selbstständige Hebamme   
 1. Termin:  Mittwoch, 9. März – 6. April,  19:00 – 20:30 Uhr, 6 mal 
 2. Termin: Mittwoch, 4. Mai – 1. Juni, 19:00 – 20:30 Uhr, 6 mal 
 Mitzubringen:  Bequeme Kleidung, Gymnastikmatte, Polster   

Rückbildungsgymnastik für junge Mütter, die Geburt sollte mind. 6 Wochen zurückliegen im FBZ Eferding 

     Leitung: Iris Stierberger, diplomierte, selbstständige Hebamme  
 Termin:         Freitag, 18.  März – 15.  April , 9:30 – 10:30 Uhr, 5 mal  
 Termin:  Freitag, 13. Mai – 17. Juni, 9:30 – 10:30 Uhr, 5 mal 
 Mitzubringen:     Bequeme Kleidung und Gymnastikmatte  

Bauchtanzworkshop mit Elisabeth Loidl, orientalische Tanzpädagogin im FBZ Eferding 

 1.Termin:   Freitag, 11. März von 18.00 bis 21.00 Uhr 
 2.Termin:  Freitag, 20. Mai von  18.00 bis 21.00 Uhr 

Babymassage – geeignet für Babys von 0 bis 8 Monaten im FBZ Eferding 

 Leitung:  Sabine Doppler, DGKS 
 Termin:         Donnerstag, 17.  März – 14.  April , 14:30 – 16:30 Uhr, 4 mal  
 Termin:  Donnerstag, 12. Mai – 9. Juni, 14:30 – 16:30 Uhr, 4 mal 

 

Anmeldung zu den VA unter 07272 5703,  

Nähere Informationen und Anmeldungen unter: 

FBZ Eferding, Starhembergstraße 7, 4070 Eferding; Tel: 0 72 72 / 57 03  

E-Mail: fbz.eferding@ooe.familienbund.at; homepage: www.ooe.familienbund.at 

Beilage des EKiZ 

mailto:fbz.eferding@ooe.familienbund.at
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Österreichliste.at: Schluss mit dem Senderchaos  
Die ÖSTERREICHLISTE ist eine kostenlose Programmliste, die vollauto-

matisch Ordnung auf Ihrer Fernbedienung schafft. Zusätzlich ermöglicht  

sie den Empfang vieler neuer Sender in besonders scharfer Qualität (HD), die 

- über den automatischen Sendersuchlauf - oft nicht gefunden werden  

können. Regionale Sender werden dabei automatisch beachtet - ein Oberös-

terreicher bekommt zum Beispiel ORF 2 HD Oberösterreich auf  

Programmplatz 2, ein Steirer ORF 2 HD Steiermark. Eine Anleitung zum  

Selbermachen finden Sie auf www.oesterreichliste.at.  

Einfache Installation der HD-Sender made in Austria  

Um die neue Programmvielfalt in ihrer ganzen Breite mit den neuen HD-Sendern aus Österreich nutzen zu 
 können, muss ein Update Ihres TV-Gerätes oder des HD-Sat-Receivers durchgeführt werden. Voraussetzung 
dafür ist, dass Ihr Gerät (ab Baujahr 2010) dieses Update über USB unterstützt. Dazu müssen Sie unter 
www.österreichliste.at ihr TV-Gerät bzw. den SAT-Receiver auswählen und die für ihr Bundesland passende  
Programmliste auf einen USB-Stick downloaden. Diesen USB-Stick stecken sie dann in den USB-Port ihres  
Gerätes. Die Installation erfolgt vollautomatisch und selbstverständlich kostenfrei.      

Die Vorteile der ÖSTERREICHLISTE: 

·PROGRAMMLISTE: Einheitliche und übersichtliche Platzierung der Sender ohne lästige Programmsuche 
·BILDQUALITÄT: Empfang in HD-Qualität (High Definition) über Sat-TV 
·PROGRAMMVIELFALT: Empfang vieler weiterer Spartenprogramme 
·REGIONALITÄT: Automatische Beachtung von regionalen Sendern z.B. ORF 2 HD OÖ auf Programmplatz 2  

http://www.oesterreichliste.at
http://www.österreichliste.at
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Die Samareiner Jägerschaft informiert 

Servus, Grüß Gott oder Weidmannsheil - wie sich Jäger untereinander begrüßen.   
Geschätzte GemeindebürgerInnen, wussten Sie, dass in Samarein 60 Personen die Jagd ausüben und mehr als 
70 Damen und Herren eine Jagdkarte besitzen? Diese Anzahl alleine verpflichtet mich in der Gemeindezeitung 
regelmäßig Bericht zu erstatten.  

Am 06.03.2016 fand im Eferdinger Bräuhaus der alljährliche Berzirksjägertag statt. Im übervollen Veranstaltungs-
saal nahmen fast 500 Besucher Platz, darunter mehr als 50 Samareiner Jägerinnen und Jäger. Was uns beson-
ders freut, dass auch Bürgermeister Harald Grubmair neben vielen anderen namhaften Politikern diese Veran-
staltung regelmäßig besucht.  

Wir Jäger stehen zu unserer Trophäenkultur und erfreulicherweise stammt der beste Rehbock im Bezirk  
Eferding aus Samarein, erlegt von Altjagdleiter Johann Doppelbauer.  

Der Wald ist die Behausung vieler wildlebender Tiere, es ist aber auch notwendig unsere Hölzer nachhaltig zu 
nutzen! Nach Sturmschäden aus den 90er Jahren und ständig steigender Borkenkäferbefall stehen viele Flächen 
zur Neuaufforstung. Da auch Rehe und Hasen diese Jungpflanzen als natürliche Äsung ansehen, ist es fast unum-
gänglich, diese Pflanzen in der Jugend zu schützen. Die Jägerschaft hat aus diesem Grund mehr als 3000 Zaun-
pflöcke aus Metall angeschafft und diese den Waldbesitzern zwecks Flächenzäunung zur Verfügung gestellt.   
Des weiteren wurde auch die Unterstützung der Jägerschaft beim Aufstellen eines Zaunes zugesagt. Das in in 
unseren Nachbargemeinden nicht üblich. Nach 10 bis max. 15 Jahren sollten aber diese Flächen wieder aus-
gezäunt werden und Lebensraum für Wildtiere sein. Auch hier gibt es wieder Unterstützung durch die Jäger-
schaft. Zurzeit sind keine Zaunpflöcke verfügbar, ich appelliere daher auf Solidarität zwischen den Waldbesit-
zern und ersuche darum,  nicht benötigte Pflöcke an die Jagdgesellschaft zurückzugeben. 

 

Der Frühling ist in unser 
Land gezogen. Die Natur 
erwacht wieder zum Leben. 
Mit den ersten warmen  
Sonnenstrahlen zieht es 
auch wieder viele Naturnut-
zer hinaus aufs Land.   
Ich bin der Meinung, dass 
die Natur uns allen gehört, 
aber gewisse Regeln sollten 
eingehalten werden und ich 
ersuche daher höflich, den 
Lebensraum der Wildtiere 
zu respektieren. 

 

Die Jagd unterliegt einem behördlich auferlegten Abschussplan, daher gibt es ab 01. Mai (Maibock) wieder  
köstliches Wildbret bei uns zu erwerben.  

Zuletzt bedanke ich mich im Namen der Jägerschaft bei allen Grundbesitzern und Gemeindebürgern für das gute 
Einvernehmen und Verständnis für die Jagd! 

 

Für Fragen jeglicher Art stehe ich gerne zur Verfügung.  

 

Weidmannsheil  

Walter Hattinger 0677/621 127 66 
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Die Teams der Gesunden Gemeinden  
Wallern an der Trattnach,  

St. Marienkirchen an der Polsenz, 
Bad Schallerbach und Schlüßlberg  

freuen sich auf Ihren Besuch! 

  BRUSTTASTSEMINAR 
                                der  

Vortragende der OÖ Krebshilfe: Karin Lettner   

     

Die Brust-Selbstuntersuchung hat besondere Bedeutung in der  
Brustkrebs - Vorsorge, da diese ohne Aufwand von den Frauen  
monatlich selbst vorgenommen werden kann.  

Der ideale Zeitpunkt ist knapp nach Ende der Monatsblutung.   
Trotzdem bleiben oft Fragen offen – ist das ein Knoten oder eine ungefährliche Verdichtung? 

Die Österreichische Krebshilfe OÖ bietet zum Erlernen der Brust-Selbstuntersuchung Einschulungs-
kurse an. Die Teilenehmerinnen können unter fachlicher Anleitung an einem Brustmodell lernen,  
welche Punkte besonders beim Abtasten beachtet werden müssen, und wie sich Knoten anfühlen. 

 

in Kooperation mit den Gesunden Gemeinden 
Wallern/Trattnach, St. Marienkirchen/Polsenz, Bad Schallerbach, Schlüßlberg 

am Donnerstag, 12. Mai 2016 

um 16:00 Uhr 

im VAZ Wallern an der Trattnach 

Anmeldung UNBEDINGT bis 02. Mai 2016 erforderlich! 
in Wallern an der Trattnach unter: 07249 / 48 126 

in St. Marienkirchen an der Polsenz und : 07249 / 47 112 
in Bad Schallerbach unter: 07249 / 48 555 

in Schlüßlberg unter: 07248 / 66 066 

 

An einem Brustmodell lernen, 
wie sich Knoten anfühlen. 
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Kleider- und Hausratsammlung für Flüchtlinge  
19 AsylwerberInnen leben seit mehr als einem halben Jahr in unserem Ort und warten noch immer auf ihr Asyl-
verfahren. In der Grundversorgung haben sie nur sehr wenig Geld zur Verfügung um das tägliche Leben zu  
bestreiten. Jetzt kommt der Frühling und es wird vor allem für die Kinder Kleidung für die wärmere Jahreszeit 
benötigt. Auch für den Haushalt fehlt es an vielen Dingen. Wir bitten daher um Spenden von (funktionsfähigen 
und sauberen) Kleidungsstücken und Haushaltsgegenständen, die auf der untenstehenden Liste angeführt 
sind. Die Leute betonen in Gesprächen immer wieder wie dankbar sie über die Hilfsbereitschaft der Samareiner 
und Samareinerinnen sind.  

Die Sachen können am 22. und 23. April (gleichzeitig mit der ORA Sammlung)  
bei der Familie Maria und Fritz Biermeier in Furth 4 abgegeben werden.  

Bitte deklarieren, was für die Flüchtlinge gedacht ist.  

Mädchenkleidung 
Schuhe Gr. 31, 36 
Kleider, Röcke, T-Shirts, Hosen, Jacken, Blusen Gr. 116-128 und 140-144 
 

Bubenkleidung 
Schuhe Gr. 35 und 36 
Hosen, T-Shirts, Jacken, Pullover Gr. 134, 140, 146 
Fußballschuhe Gr. 35 oder 36 
 

Damenkleidung 
Schuhe Gr. 40 
Kleider, Hosen, Blusen, T-Shirts Gr. 44 
Umstandshosen, Umstandsgewand für Größe 38 
 

Herrenkleidung 
Pullover, T-Shirts, Jacken Gr. XL und M 
Hosen Gr.: 33, 36, 42 
Schuhe: Gr.: 40, 42, 43 
 

Sonstiges 
Doppelbett (auch ohne Lattenrost und Matratzen) 
Teller, Suppenlöffel, Kaffeelöffel, Fleischmesser, Gemüsemesser, Allzweckmesser, Nudelwalker 
Kochtöpfe (ca. 2l), Kaffeemaschine, Mixer, Standmixer, Glasbehälter  
Wasserkocher, Reiskocher 
Schnellkochtopf 
Tablett 
elektrischer Rasierapparat, Haarschneidemaschinen 
Ventilatoren 
Teppich (2 x 2 m) 
große Einkaufstasche, Koffer 
Damenfahrrad, Kinderfahrrad (für 10 Jahre) 
Federschachteln 
Stehlampe 
Vorhänge (zum Abdunkeln, keine Stores), 1 Vorhang für Balkontüre 
Laptop 
Staubsauger 
Akkubohrer 
Bügelbrett 
Kurz- und Langhanteln 
Herrenfahrrad (ev. Mountainbike) 

Ein herzliches Dankeschön für eure Spende! 

Bei Rückfragen: Sylvia Boubenicek, T: 0650/9628884 
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JULI + AUGUST SOMMERPAUSE! 
 

MO 9.05.2016 19.30   
GH Baumgartner 

„Meine Antwort zählt“ 

Referentin : Ulrike Hinterleitner 
(Psychotherapeutin für Existenzanalyse) 

MO 25.04.2016 19.30  
GH Baumgartner St. Marienk./P  

MO 27.06.2015 19.30  
GH Baumgartner St. Marienk./P  

Termine für Stammtische pflegender Angehöriger: 

Das Jugendservice des Landes OÖ organisiert, wie jedes Jahr, wieder eine Ferial– und 
Nebenjobbörse für Jugendliche in OÖ. 

Es die Möglichkeit, speziell nach Samstagjobs und Pflichtpraktika zu suchen.  

Auf www.jugendservice.at/jobs finden Jugendliche Ferial– und Nebenjobs während Firmen die Möglich-
keit haben, ihren Bedarf einzutragen. 

    Ferialjobbörse 2016 

Wir sammeln gut erhaltene, funktionsfähige und  
saubere Kleidung, Wäsche, Schuhe, Geschirr, Fahr-
räder, Spielsachen, Matratzen, Decken..... 

 

bei Fritz und Maria Biermeier in Furth 4  
0 7249/47217 oder 0650/4721700 

Kleidersammlung der Missionsrunde  

Freitag, 22. April 2016   
         von 14:00 bis 18:00 
Samstag, 23. April 2016  
        von 8:00 bis 12:00 

Alten– und Krankenbetreuung zu Hause 
Leistungsumfang: 

 Komplete Haushaltung 

 Zubereitung von Mahlzeiten 

 Unterstützung bei Körperpflege und Hygiene 

 Verabreichung von Medikamenten 

 Hilfe bei täglichen Verrichtungen, Botenwege.. 

 Begleitung zum Arzt, Einkaufen, … 

 Gestaltung des Tagesablaufs 

 Gesellschafterfunktion 

 Gesamtbetreuung für bettlägerige Kranke 

 Beistand auch in den letzten Tagen 

 Sowie andere zu vereinbarende Leistungen 
 

*Betreuungskosten richten sich nach der Diagnose und dem  

notwendigen Betreuungsaufwand 

BEATISIMA 

Beata Konecna 
Bergmannsiedlung 36 
4076 St. Marienkirchen   
Tel. 0 676 / 301 79 41 
 

Krankenschwester mit lang-
jährige Erfahrung! 
Selbständig mit Gewerbe-
schein zur Personenbetreuung 
 
Rufen Sie mich an! 

Ich helfe Ihnen gerne mit Geduld und Freude! 

Zusätzlich können auch die von  
unseren Flüchtlingen benötigten 

Gegenstände (siehe vorherige Seite) 
abgegeben werden!  

Bitte getrennt einpacken! 



 NEUES VON DER            ST. MARIENKIRCHEN 
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Einladung zur Katharinafeier 

Die Hl. Katharina von Siena ist seit April 
2014 die Patronin und Weggefährtin der 
Katholischen Frauenbewegung. Ihr Ge-
denktag, der 29. April, wird zum Frauentag 
in der Katholischen Kirche. Wie Katharina 
wollen wir zu aktuellen Themen Stellung 

nehmen und „in die Kirche und in die Welt hineinreden“. 
Rund um diesen Gedenktag wird es in Zukunft jedes Jahr 
eine Katharinafeier in der Diözese Linz geben. Heuer lädt 
die kfb am 29. April zu einer Feier in Schärding ein. 

Zuvor aber nutzen wir die Gelegenheit zu einer Entdeckungstour 
durch die wunderschöne Barock-
stadt. Um 16 Uhr geht es los mit 
einer Schmankerlführung durch 
Schärding: Geführter Stadtrund-
gang mit zwei Gastronomiestopps 
mit einer süßen (Kaffee und süße 
Überraschung) und einer pikanten 
Köstlichkeit (Aufstrich und 1 Seitl 
Bier od. 1/8 Wein) 

Anmeldung bei Siglinde Hollnsteiner (Tel: 47774) 

Kosten: € 12,- (Stadtführung & Konsumation), kfb-Mitglieder: € 10,-  

Treffpunkt für die gemeinsame Abfahrt ist um 15 Uhr beim Kirchen-
parkplatz! 

Die Feuerbestattung Oberösterreich freut sich, bei den monatlichen Führungen allen Interessierten das Team, 

den Betrieb und den Einäscherungsprozess vorstellen zu dürfen.  

Als weltweit erste CO2-neutrale Feuerbestattung wird ein neuer Standard im Feuerbestattungswesen gelebt, 

der Pietät mit Ökologie verbindet.  

Im Oktober 2015 wurde die erste private Feuerbestattung Oberösterreichs in Betrieb genommen. Regionale 

Bestatterpartner, die interessierte Öffentlichkeit und Angehörige, die Ihre Verstorbenen den gesamten letz-

ten Weg begleiten, konnten seither die professionelle und pietätvolle Arbeitsweise der Feuerbestattung 

Oberösterreich kennenlernen. 

 

> Die nächsten Termine: 

  > Donnerstag, 12. Mai, 19:00 Uhr 

  > Donnerstag, 9. Juni, 19:00 Uhr 

-------------------------------------------------------------- 

Peter Schauer, MSc, Betriebsleiter  

FEUERBESTATTUNG OBERÖSTERREICH 

4076 St. Marienkirchen/Polsenz, Jungreith 21 

+43 650 762 8888 

schauer@fbooe.at 

www.feuerbestattung-oberösterreich.at 

Feuerbestattung OÖ - Monatliche Führungen  

mailto:schauer@fbooe.at
http://www.feuerbestattung-oberösterreich.at
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INFORMATION 
Atemschutzleistungsprüfung in Bronze: Am Freitag, 29.  
Jänner absolvierten die Kameraden FM Florian Übleis, OFM 
Lukas Mallinger und FM Gabriel Aichberger die Atemschutz-
leistungsprüfung in Bronze. Unter der Leitung von BI Mario 
Hegrad und OBM Robert Offenzeller wurden in den Wochen 
davor das Wissen und die entscheidenden Handgriffe im 
Atemschutzeinsatz trainiert.   
Die FF St. Marienkirchen gratuliert herzlich! 

Wasserschaden in Wieshof: Am Abend des Aschermittwochs 
wurde die FF St. Marienkirchen/P. mittels Sirene zu einem 
Wasserschaden in die Ortschaft Wieshof gerufen. Aufgrund 
eines verstopften Kanalrohres wurde der gesamte Keller 
überflutet. Das Freimachen der Leitung mittels Kanalratte 
war neben dem Auspumpen und Reinigen des Kellers unsere 
Hauptaufgabe. Einsatzleiter HLM Jürgen Wiedner konnte 
nach zweieinhalb Stunden mit 30 Mann wieder einrücken. 

Informations– und Schulungsabend 2016:   
Als Einleitung begann Kommandant Übleis mit der 
Mitgliederstatistik der FF St. Marienkirchen. Im An-
schluss hatten einige Kameraden Vorträge zu den 
Themen Finanzen, Löschwasserbehälter, Jugend-
gruppe, Alarmierungsordnung "Neu" und Neuigkei-
ten im Zeughaus vorbereitet. Zum Abschluss wurde 
noch ein Rundgang durch das neue  KHD Lager ge-
macht und die erweiterte Haustechnik erklärt. An 
diesem Abend nahmen 46 Kameraden teil. 

124. Vollversammlung: Am 12. März fand im VAZ 
St. Marienkirchen unsere jährliche Vollversammlung 
statt. Kommandant HBI Wolfgang Übleis konnte  95 
Kameraden und 10 Ehrengäste begrüßen. Nach den 
Berichten der Schrift- und Kassenführer hatten wei-
tere Kameraden Berichte über das vergangene Jahr 

Verkehrsunfall in Wieshof: Glück im Unglück hatte ein PKW 
Lenker aus St. Marienkirchen/P. am 18. Februar auf der L1221 
in der Ortschaft Wieshof. Das Fahrzeug kam von der Straße 
ab und schleuderte in ein Bachbett. Nach Kollisionen mit 
mehreren Bäumen blieb das Wrack schwer demoliert liegen. 
Die Feuerwehr sicherte die Unfallstelle ab und leuchtete die-
se aus. Der PKW Lenker konnte sich selbst aus dem Wrack 
befreien, und wurde mit Verletzungen unbestimmten Grades 
vom Roten Kreuz versorgt. Nach den polizeilichen Erhebun-
gen wurde das Fahrzeug aus dem Bachbett geborgen und 
dem Abschleppdienst übergeben. Die L1221 war für die Dauer 
der Aufräumarbeiten gesperrt, bzw. wurde eine Umleitung 
eingerichtet. E-OBI Steiner Herbert war mit 32 Mann rund 1,5 
Stunden im Einsatz. 

vorbereitet. Der Kommandant präsentierte ein Video mit Bildern von Übungen, Einsätzen und Veranstaltungen vom 
letzten Jahr. Die Feuerwehr musste  im letzten Jahr 72 technische, sowie 3 Brandeinsätze bewältigen. Mit 31. Dezem-
ber 2015 waren 121 Mann bei unserer Wehr angemeldet. Einige Kameraden wurden für besondere Verdienste ausge-
zeichnet und befördert: Die Bezirksmedaille Stufe 3 (Bronze) erhielt Walter Schauer. Selbige in Stufe 2 (Silber) erhiel-
ten die Kameraden Herwig Ecker, Herbert Eckerstorfer, Hubert Greinöcker, Jürgen Kapeller, Marc Manigatterer, 
Franz Neuwirth, Martin Schöndorfer und Alfred Wahlmüller. Harald Schöberl erhielt die Verdienstmedaille für 25 Jah-
re Feuerwehrdienst. Unser Kamerad Fabian Forstner wurde in den Aktivstand angelobt und somit zum Feuerwehr-
mann befördert. Marcel Aichinger, Markus Hattinger, Moritz Hofer, Fabian Josing, Marvin Schützenberger und Jonas 
Übleis sind neu in die Jugendgruppe eingetreten und wurden ebenfalls angelobt. Wir wünschen viel Freude und Spaß 
im Feuerwehrdienst! Die Kameraden Gabriel Aichberger, Dominik Ortmayr, Dominik Schweizer, Daniel Leidlmair, 
Christoph Brunner und Florian Übleis wurden zum Oberfeuerwehrmann, Alexander Brandstätter zum Hauptfeuer-
wehrmann befördert. 
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Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag und Freitag  6:00 bis 18:30  durchgehend 

Mittwoch, Samstag und Sonntag 6:00 bis 13:00 

Donnerstag und Feiertag geschlossen 

August Wurm, Kirchenplatz 13 
4076 St. Marienkirchen an der Polsenz 

Tel  07249 / 20 423   0664 / 39 63 423 
E-Mail : baeckerei_wurm@gmx.at 

Die Handwerksbäckerei 

Vor 10 Jahren erwarben wir das Anwesen Kirchenplatz 13, in dem wir seit April 2006 eine Bäckerei mit Café  
betreiben. Anfangs hatten wir massive Schwierigkeiten, da sich die Backstube in einem von der Lebensmittel-
behörde festgestellten nicht produktionsfähigen Zustand befand. So begannen wir mit Sanierung, Umbau,  
Erweiterungen, Außengestaltung, Parkplatzschaffung und Wohnungen in dem  riesigen Gebäude zu errichten. 
Jeder, der das "Bäckerhaus" kennt und kannte weiß, was in den  10 Jahren geschehen ist. Unser Grundsatz war 
und ist, den in Samarein erwirtschafteten Gewinn wieder in Samarein zu investieren. Da man der Natur nicht 
nur nehmen kann, muss man auch was zurückgeben! Aus dieser Überlegung heraus installierten wir Sonnen-
energie zur Warmwasseraufbereitung und eine Photovoltaik-Anlage, um den größten Teil der riesigen Menge 
an Strom, den wir verbrauchen, selbst  zu produzieren. Zusätzlich schafften wir ein Firmenauto mit Elektroan-
trieb an.   
Auch die Gemeinde hat ihren Beitrag zu unserem Erfolg geleistet. Sie hat einen Marktplatz geschaffen, der  
seines Gleichen sucht. Es wurde die Polsenz reguliert, attraktive und gut beschilderte Wanderwege  angelegt 
und die Straße abgesenkt, um uns vor Überschwemmung zu schützen. Danke!   
Danke sagen wir auch unseren Kunden für ihre Treue! Ohne Euch gäbe es keinen Erfolg. Erfolg setzt Qualität 
voraus. 

Von den 12  Bäckereien im Bezirk Eferding gehören wir zu den kleinsten. Dennoch kann ich mit Stolz ver-
künden, dass wir 7 Mitarbeiter beschäftigen, mit denen wir einen Jahresumsatz von 300.000 €  erwirtschaften. 
Mit den 27 000 kg Mehl, die wir im Jahr verarbeiten, stellen wir unseren Kunden eine vielfältige und gut aus-
gewogene Produktpalette zur Verfügung. Es befinden sich täglich 15 verschiedene  Brotsorten in unseren  
Regalen und eine Vielzahl an Gebäcken und Süßem. Neu im Programm haben  wir das Abendbrot (Eiweißbrot). 
Es enthält sehr wenig Kohlehydrate und sehr viel Eiweiß. Das Sortiment wird mit Milchprodukten, Wurst, Käse, 
Säften und verschiedenen Lebensmitteln für den täglichen Bedarf abgerundet. 

Im Cafe freuen wir uns über gut besuchte Stammtische. Auch das Frühstück beim "Bäck" wird gut angenom-
men. Im Stüberl  haben wir zusätzlich 30 Sitzplätze. Bei Reservierungen decken wir gerne für sie und richten ein 
Buffet nach ihrem Wunsch. Auch Wanderer und Radfahrer legen gerne bei uns im Garten eine Rast ein. 

Der Kalender und meine Gelenke sagen, dass bald Schluss ist. Mein Kopf will das nicht wahr haben, er sagt ganz 
was anderes. Ich bin voller Tatendrang und Ideen, die ich noch gerne umsetzen will. Meine größte Sorge ist, 
einen Nachfolger zu finden, der hier im schönen Samarein weitermacht und das Aufgebaute weiterleben lässt.  

Wer hat an der Uhr gedreht……….. 

Beilage Bäckerei Wurm 
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Schon der Hausname "Unterbäck" oder der "Untere Bäck" weist auf eine lange Tradition hin, in dem das  
Bäckerhandwerk ausgeübt wird. Die ersten Aufzeichnungen stammen aus dem Jahr 1785 von einem  Besitzer 
namens Floimayr Andre. 1903 schien Mallinger Johann als Bäcker auf. 1910 war es der Bäcker Josef Huber, der  
dieses Haus besaß. 1945 mietete sich die Raiffeisenkasse in das Gebäude ein, das sie dann 1947 auch kauften. 
1958 war es die Familie Friedl, die sich in das Gebäude einmietete und die Bäckerei  betrieb. 12 Jahre später, also 
1970, kauften sie das Gebäude von der Raiffeisenkasse. Durch den  Zubau des  Kaffeehauses 1991 wurde die  
Lebensqualität in Samarein verbessert, jedoch ergab sich eine finanzielle Mehrbelastung, die im Jahr 2000 das 
Zusperren zur Folge hatte. Neuerlicher Besitzer wurde wieder die Raiffeisenkasse, die bei einer Versteigerung 
das Gebäude erwarb. Von 2000 bis 2005 war Bäckermeister Schelken als Pächter tätig, der abermals scheiterte 
und zusperren musste.  Seit 2006 besitzen und betreiben wir, Helga und August Wurm, die Bäckerei und das 
Café. 

Das Bäckerhaus, ein Haus mit Tradition 

 Freitag, 22.04.2016 und Samstag, 23.04.2016 

Ab Freitag,  8:00  Uhr erhalten alle unsere Kunden ein Stück Kuchen als Draufgabe.   
Komm vorbei und schau, was wir sonst noch für Dich haben! 

 Sonntag 24.04.2016 

  Knuspriges 1/2 Grillhendl               mit Semmel oder Brot 

  Saftige 1/2 Grillstelze                            mit Semmel oder Brot 
 

      (vom Grillmeister Lois)        ab 11:00 solange der Vorrat reicht 

Auf Euer Kommen freut sich Euer Bäckermeister und sein Team! 

am Freitag, 10. Juni 2016 

20.30 Uhr Einstimmung bei Getränken und Imbiss 

21.30 Uhr Filmstart  

Bei Schönwetter im Pfarrhofgarten, bei Schlechtwetter im Pfarrsaal. 

 

Open-Air-Kino 

Der Samareiner Pfarrhofgarten mit seinen alten Obstbäumen schafft ein 
einzigartiges idyllisches Ambiente für einen Kinoabend im Freien! 

Da es am Abend oft schnell abkühlt, empfehlen wir, Decken mitzunehmen. 

 

Der Film thematisiert das Leben einer gehörlosen Familie, die im Alltag auf die 
Hilfe der hörenden Tochter angewiesen ist. Als diese ein Gesangs-stipendium 
erhält und nach Paris gehen will, wird die Abhängigkeit zum Problem. 

Prädikat besonders wertvoll 
 

Das Katholische Bildungswerk freut sich auf Ihr Kommen! 

https://de.wikipedia.org/wiki/Geh%C3%B6rlosigkeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Paris
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   Infos aus der Bücherei 

Sie haben einen interessanten Buchtitel entdeckt und würden dieses Buch gerne lesen? Kommen 
Sie doch einfach zu uns in die Bücherei! Wir haben seit Jänner bereits über 100 neue Bücher  
angekauft. Bestimmt ist Ihres dabei!   
Wir beraten Sie auch gerne und können Ihnen so manchen Bücherwunsch erfüllen. 

Sie lesen gerne interessante Artikel in Zeitschriften?  
Wählen Sie aus 12 Zeitschriften zu unterschiedlichsten Themen aus! 

Sie informieren sich gerne zu Sachthemen aus Politik, Wirtschaft,   
Religion, Ernährung, Erziehung, Psychologie, Natur oder Geschichte?  
Wir bieten Ihnen 260 Sachbücher an. 

Auf unsere Kinder und Jugendlichen warten an die 2300 Bücher. 

Außerdem bieten wir zahlreiche Spiele, CDs und DVDs an, z.B. „Honig im Kopf“. 

 
 

Überzeugen Sie sich von unserem reichhaltigen Angebot! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!   
Unsere Öffnungszeiten sind:  Di.: 18 – 20 Uhr  
            Fr.: 16 – 18 Uhr  
            So.:  8 – 9 Uhr und 10 – 11 Uhr 

Dienstag:   8:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch:  13:00 – 19:00 Uhr 

Freitag:   8:00 – 18:00 Uhr 

Samstag:   8:00 – 12:00 Uhr 

Seit 1. April 2016 ändern sich die Öffnungszeiten 
im ASZ Eferding geringfügig. 

Hier die neuen Öffnungszeiten:: 

Geänderte Öffnungszeiten 
im Altstoffsammelzentrum 

Eferding  
Aufgrund der größer werdenden Nachfrage nach  
gezielten Beachvolleyball Trainings und der Teilnah-
memöglichkeit an Ranglistenturnieren hat sich der 
ASV entschlossen, eine weitere Sektion zu gründen.  

Angedacht ist anfangs ein Training für alle ab 15 Jah-

ren. Später sind auch Trainings im Nachwuchsbereich 
geplant. 

Erste konkrete Aktion ist ein Beachvolleyballcamp für 
Kids & Erwachsene im Juli. 

ASV Sektion Beachvolleyball 

neu gegründet  
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40 Jahre Goldhauben– und Trachtengruppe Samarein 

M U S I  - N J U S 
 

Die Marktmusikkapelle Samarein präsentiert in Kooperation mit dem Naturpark Obsthügelland ihr 

Open Air Konzert 
am 17. Juni 2016 am Marktplatz, Beginn 20.15 Uhr 

 

Geboten werden Welthits der Rock- und Popmusik für Jung und Alt! 

Eine Video-Wall und professionelle Ton- und Lichtausstattung garantieren ein einzigartiges Erlebnis. 

Zusätzlich wirken mit: Musikverein Scharten -- Freiwillige Feuerwehr Samarein mit einem spektakulä-
ren Show-Act -- Familienchor – Schülerchor der Volksschule. 

Ein Klangfeuerwerk wird das Konzert abschließen. Livemusik der Gruppe N8AKTIV wird die Besucher 
im Anschluss durch den verlängerten Abend begleiten. 

Ausführliche Infofolder und Eintrittskarten verteilen die Mitglieder der Musikapelle noch rechtzeitig 
im ganzen Ortsgebiet.   
Vorverkaufskarten zum Preis von € 7 sind auch in den beiden Samareiner Banken erhältlich. 

 

Wir laden die Bevölkerung recht herzlich ein und freuen uns schon auf Euren Besuch!                               

 Achtung! Das Konzert findet bei jeder Witterung statt! 

Einladung 
zur Ausstellungseröffnung am  

Freitag, 29. April 2016  
um 19.30 Uhr am  

Marktgemeindeamt. 

Zum 40-jährigen Jubiläum werden Fotos  

von Ausrückungen und Festen von  

Einst und Heute gezeigt.  

Am Mittwoch, 11. Mai 2016 findet um 19.30 Uhr  
die Bezirksmaiandacht der Goldhaubenfrauen 

im Gemeindezentrum von St. Marienkirchen statt.   
 

Alle Samareinerinnen und Samareiner sind dazu herzlich eingeladen. 
Auch die Ausstellung "40 Jahre Goldhaubengruppe Samarein" kann an diesen Abend besichtigt werden.  
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Rückblick Samareiner Mostkost 2016 

Gute Stimmung und hervorragenden Most gab es bei der  
Samareiner Mostkost im Gemeindezentrum. 

Von mild bis kräftig, von süß bis resch – Most gibt es in  
vielen Variationen. Bereits am Freitag nutzten viele Mostkenner die 
Gelegenheit sich bei der „Samareiner Moststraße“ durchzukosten. 
Am ersten Mostkosttag wurden auch die zahlreichen Most-
produzenten für Ihre Erzeugnisse prämiert.  
Für  den besten Birnenmost wurde Matthias Astner, für den besten 
Apfelmost Norbert Reiter, für den besten Mischlingsmost Leopold 
Dieplinger mit einer Medaille ausgezeichnet.  Zum Mostkaiser 2016 
wurde Johann Humer aus Pollham gekürt.  

Insgesamt wurden 55 Mostproben zur Bewertung abgegeben. 

Danke an die vielen helfenden Hände,  
die so ein großes Fest ermöglichen! 

 Obmann Klaus Herrmüller 

Obmann: Klaus Herrmüller, 4076 St. Marienkirchen/Polsenz, Furth 52, Tel. Nr. 0664 / 4200 109; 

st.marienkirchen@logv.at 

 
 


